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Zitat von Antimon

Welcher schlaue Jurist hat sich denn die ISO 9001 ausgedacht? Und hättest du
überhaupt gewusst, was das ist?

Nein, habe ich auch nicht behauptet. Du schreibst:

Zitat von Antimon

...Es heisst zu diesem Lieferkettengesetz, bei einem entstandenen "Schaden" solle EU-
Recht gelten und nicht das Recht vor Ort. Was das genau bedeuten soll, lässt sich nicht
rausfinden, nur ziemlich viel Geschwurbel. Was meint man denn mit "Schaden"?

Etc.

Dann kommen lauter Beispiele, was alles nicht geht, weil Bangladesch ganz andere Gesetze
hat.

Hast du dich denn selbst damit auseinandergesetzt?

"Unternehmen sollen menschenrechtliche und bestimmte
umweltbezogene Risiken in ihren Wertschöpfungsketten ermitteln,
Präventions- und Abhilfemaßnahmen ergreifen und darüber berichten.
Unternehmen sollen dabei nur das tun, was vor dem Hintergrund der
Schwere des Risikos und ihrer individuellen Einflussmöglichkeiten
angemessen ist."
"Die Annexe der Richtlinie beinhalten die international verpflichtenden Abkommen sowohl zu
den international geschützten Menschenrechten als auch zu internationalen Umweltabkommen,
aus denen konkrete Verhaltenspflichten für Unternehmen abgeleitet werden."

https://www.csr-in-deutschland.de/DE/Wirtschaft-…der-eu-art.html

Und zum dritten Mal, es geht vor allem darum, dass ein oder zwei Politiker jetzt eine, von
Deutschland durchaus mit unterstützte Initiative, plötzlich ganz kippen wollen. Und zwar nicht
mit fundierten Hinweisen dazu, welche Probleme im Produktionsland auftauchen könnten,
sondern mit der allgemeinen Aussage, Bürokratie sei doof und das koste ja auch alles irgendwie

1https://www.lehrerforen.de/thread/65833-lieferkettengesetz-retten/?postID=824067#post824067

https://www.lehrerforen.de/thread/65833-lieferkettengesetz-retten/?postID=824048#post824048
https://www.lehrerforen.de/thread/65833-lieferkettengesetz-retten/?postID=823981#post823981
https://www.csr-in-deutschland.de/DE/Wirtschaft-Menschenrechte/Europa/Lieferketten-Gesetzesinitiative-in-der-EU/lieferketten-gesetzesinitiative-der-eu-art.html
https://www.lehrerforen.de/thread/65833-lieferkettengesetz-retten/?postID=824067#post824067


viel Geld. Ja, Menschenrechte kosten Geld und das darf man H&M zumuten, T-Shirts müssen
nicht für 2,99 am Haken hängen, das streitet doch auch hier niemand ernsthaft ab, hoffe ich.

Zitat von Moebius

Du beschimpfst hier aufs übelste die Minister der FDP, ...

Gut, vielleicht wären weniger wütende Worte besser gewesen, im Grunde kommt die
Einschätzung aber aus dem Verhalten, das bestimmte Politiker durchaus bereits an den Tag
gelegt haben. Sich für Entscheidungen bezahlen zu lassen usw. IST nunmal geldgierig etc.

Zitat von Moebius

Wirklich niemand spricht sich gegen das Ziel aus, dass die Arbeitsbedingungen in den
Herkunftsländern besser werden sollen.

Es kann aber auch niemand beurteilen, ob das Gesetz dafür wirklich geeignet ist.

Die Kritik ist und bleibt sonderbar. Wenn das niemand beurteilen kann, kann es die deutsche
FDP auch nicht. Im Dezember hätte schon niemand dafür stimmen können und auch keine
fundierte Kritik üben können, weil kann ja niemand beurteilen. Ob dein politischer Diskurs da
mal besser ist als meiner darfst du gerne kurz überlegen: sprichst du nicht selbst dem EU-
Parlament jede Fähigkeit zur politischen Handlungsfähigkeit ab?
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